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Gemeinde Buchen
Der Vorsitzende des Bau-, Wege- und Umweltausschuss

Gemeinde Bichen, 17.01.2019

Einladung

zur Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde Biichen am
Dienstag, den 29.01.2019 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Burgerhauses,
Amtsplatz 1, 21514 Blchen

Tagesordnung
1) Eréffnung, BegrifRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit
2) Beschlussfassung tber nichtéffentliche Sitzungsteile
3) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtéffentlicher Sitzung vom
19.11.2018
4) Niederschrift der letzten Sitzung vom 19.11.2018
5) Bericht des Ausschussvorsitzenden
6) Einwohnerfragestunde
7 22. And. des Flachennutzungsplanes fiir das Gebiet: "Nordlich der

Stral3e Schulweg, sudlich der Bahnlinie HH-Berlin, Jugend-und
Begegnungszentrum”, hier: Abwagung der eingegangenen
Stellungnahmen, Entwurfs- und Auslegungsbeschluss gem. § 3 Abs. 2
BauGB

8) Bebauungsplan Nr. 54 fir das Gebiet: "Noérdlich der StralRe Schulweg,
sudlich der Bahnlinie HH-Berlin, Jugend- und Begegnungszentrum®,
hier: Abwagung der eingegangenen Stellungnahmen, Entwurfs- und
Auslegungsbeschluss gem. § 3 Abs. 2 BauGB

9) Bebauungsplan Nr. 62 im beschleunigten Verfahren gem. § 13a
BauGB fur das Gebiet: "Sudlich der Stral3e Am Steinautal, Flusttick
412/81 der Flur 4, Gemarkung Nussau", hier: Aufstellungsbeschluss

10) Stadtebaulicher Vertrag zur Ubernahme der Planungskosten zu der
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 62

11) Sanierung von Briicken und Durchlassen
12) Einrichtung Arbeitsgruppe "Radverkehr"
13) Markierung der 30-Zonen auf den Strafl3en in Blchen



14) Antrag zum StralR3enlérm in der Potrauer Str.

15) Antrag auf Uberpriifung der Verkehrssituation am Astid-Lindgren-Platz,
Rubezahlweg und Rotk&ppchenweg

16) Antrag auf Schliel3ung eines Teilstlicks des Weges "Rénnbom"
zwischen dem "Waldhallenweg" und dem Grundstick "Rénnbom 5" fur
PKW/LKW Verkehr

17) Verschiedenes

18) Grundstiicksangelegenheiten

Bitte prifen Sie lhre personliche Befangenheit nach §22 der Gemeindeordnung.

gez.
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Gemeinde Buchen

Informationsvorlage

Bearbeiter/in:
Michael Kraus

Beratungsreihenfolge:

Gremium Datum
Bau-, Wege- und Umweltausschuss 29.01.2019
Beratung:

Sanierung von Briucken und Durchlassen

Im Rahmen der Vermdgensbewertung wurde das Biro GINGER (ehemals Lehmann
und Partner) u.a. beauftragt Bricken und Durchléasse zu bewerten. Hierbei ist
aufgefallen das u. a. in Blchen einige Bauwerke nicht regelmafig untersucht worden
sind. In einer Informationsveranstaltung am 20.11.2018 hat das Ingenieurbiro WKC
aus Hamburg genauere Details und entsprechende DIN zur Uberpriifung von
Briicken und Durchléassen sowie Verantwortlichkeiten vorgestellt.

In der Folge ist das Biiro WKC von der Gemeinde Biichen mit der Uberpriifung der
Brucken und Durchlassen in der Gemeinde Bichen beauftragt worden. Nach einer
ersten Uberprifung der Plane sind 7 Briicken bzw. Durchlasse auf inrem Zustand hin
zu Uberprufen.

Fur die Bauwerke werden entsprechend Dokumentationen angelegt, die fur die
folgenden Uberpriifungen nach DIN entsprechend weiter verwendet werden.
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Gemeinde Buchen

Beschlussvorlage

Bearbeiter/in:
Maria Hagemeier-Klose

Beratungsreihenfolge:

Gremium
Bau-, Wege- und Umweltausschuss

Beratung:

Arbeitsgruppe Radverkehr

Datum
29.01.2019

Im Jahr 2018 fanden zwei Zukunftswerkstatten ,Radverkehr in der Region Blichen®
statt, in denen MalRnahmen und Ideen fir konkrete Moglichkeiten zur Verbesserung
der Radverkehrs diskutiert und gesammelt wurden. Die MaRnahmen wurden
aufgeteilt in kurzfristige Maflinahmen (bis 3 Jahre), mittelfristige Mal3nahmen mit
Umsetzungsziel innerhalb der nachsten 3-5 Jahre sowie langfristige Visionen mit
einem Zeithorizont langer als 5 Jahre. Dazu erfolgten ebenfalls eine Priorisierung
sowie eine Sammlung von MalRnahmen zur Bewusstseinsbildung und
Offentlichkeitsarbeit inklusive der Forderung des Engagements fiir den Radverkehr in
der Region. Die Ergebnisse wurden dem Ausschuss im November 2018 vorgelegt.

Des Weiteren gibt es durch die seit Januar 2019 gultige Kommunalrichtlinie
erweiterte Foérdermoglichkeiten zur Verbesserung des Radverkehrs. Die folgenden

Bilder zeigen eine Zusammenfassung.

+ Einrichtung von Mobilitatsstationen, die die verschiedenen
Verkehrsmittel des Umweltverbundes tiberdurchschnittlich gut
verkniipfen (auch Carsharing)

* MaRnahmen zur Erhéhung der FuRverkehrsqualitat im Umfeld
der Mobilitatsstation

Forderquote ___aow(e0%) _J

Mindestzuwendung  10.000 €

Hochstzuwendung 500.000 €

Bewilligungszeitraum 24 Monate

Ll == @ e 7 L=

* Wegweisungssysteme fiir den Radverkehr im Alltag

* Luckenschluss im Radwegenetz
* Bau neuer Radwege, FahrradstraBen, Radschnellwege
+ die Umgestaltung von Knotenpunkten und bestehenden

Radwegen

* hocheffiziente Beleuchtung von Radwegen
* Errichtung von frei zuganglichen Radabstellanlagen,

Fahrradparkhausern, Abstellplatzen in Kfz-Parkhauser

* technische MaRnahmen zur Einfiihrung von ,,griinen Wellen”

fir Rad- und FuRverkehr an Ampeln (z.B. Hinweisschilder,
Sensorik, technische Losungen zur Erfassung und
Kommunikation des Ampelphasen-Status an Nutzer)

&



* Voraussetzungen:

— vorgesehene Flachen miissen die Voraussetzung fiir 6ffentlich genutzte

Verkehrsflache nach dem jeweiligen StraBengesetz erfiillen
— vorgesehene Flachen und Grundstiicke im Eigentum des Antragstellers
— technische Anforderungen an z.B. Zugangssysteme etc.

Mindestzuwendung  10.000 €
Héchstzuwendung 500.000 €
Bewilligungszeitraum 24 Monate

= @

Zur Bearbeitung des Themas in der Gemeinde Biichen wird vorgeschlagen, eine
Arbeitsgruppe einzurichten, die auf Basis der Vorschlage konkrete
Umsetzungsmoglichkeiten bearbeitet und diese fir Entscheidungen im BWU
vorbereitet. Die Arbeitsgruppe sollte Mitglieder aus allen politischen Fraktionen
umfassen sowie die ADFC Ortsgruppe integrieren. Bei den Treffen der Arbeitsgruppe
,Radverkehr in der Region Blchen“ kdnnen dann je nach Themenbereich auch
Vertreter des Kreises oder andere relevante Akteure hinzugeladen werden. Zudem
sollen in der Arbeitsgruppe Fordermdglichkeiten geprift werden. Seitens der
Verwaltung kann die Arbeitsgruppe von Frau Hagemeier-Klose begleitet werden.

Beschlussempfehlung:

Der Bau-, Wege- und Umwelt-Ausschuss der Gemeinde Biichen beschliel3t die
Einrichtung einer Arbeitsgruppe ,Radverkehr in der Region Bichen® mit dem Ziel,
MalRnahmen und Vorschlage zur Verbesserung des Radverkehrs zu bearbeiten und
Umsetzungsmaoglichkeiten vorzubereiten. Der Arbeitsgruppe sollen Vertreter aller
politischen Fraktionen sowie die Ortsgruppe des ADFC fest angehéren. Die
Mitglieder sowie ein Vertreter werden durch die Fraktionen bzw. die Ortsgruppe
benannt.
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Gemeinde Buchen

Beschlussvorlage

Bearbeiter/in:
Ingmar Juhl

Beratungsreihenfolge:

Gremium Datum
Bau-, Wege- und Umweltausschuss 29.01.2019
Beratung:

Markierung der 30-Zonen auf den Stral3en in Buichen

Auf der anliegenden Ubersichtskarte sind zunéchst alle 30 km/h Zonen in Biichen
dargestellt (blau markiert).

Des Weiteren gibt es zwei kurze Strecken, welche zeitweise mit 30 km/h beschrankt
sind (rot markiert). Eine Fahrbahnmarkierung kommt hier nicht in Betracht.

Mit griinen bzw. orangen Punkten sind die Stellen markiert, an denen
Verkehrsteilnehmer in 30iger Zonen einfahren.

Die grin markierten Punkte werden seitens des Ordnungsamtes als sinnvolle Stellen
erachtet, an denen man die Fahrbahn mit einer 30-Markierung versehen sollte:

- Der Nussauer Weg / Schulweg wie auch der Griine Weg kdnnen als
Durchfahrtsstral3en gewertet werden, welche nicht hauptséchlich von
Anwohner genutzt werden.

- Der Bereich Parkstral3e / Berliner Stral3e wird neben dem Anliegerverkehr
auch stark durch Anlieferverkehr zu den ansassigen Firmen genutzt, weshalb
eine Markierung als sinnvoll erachtet wird.

- Die Einfahrten Raiffeisenstral3e und Theoder-Kdrner-Stral3e sind die
Zufahrtsbereiche zum Bahnhof. Auch hier ist eine Markierung sinnvoll.

Die orangen Punkte sind dargestellt um den Gbrigen Bereich an denen 30-Zonen
beginnen abzubilden. Die Notwendigkeit der Markierung wird hier nicht gesehen, da
es sich hauptsachlich um Anwohnerstral3en handelt.

Die Kosten flr eine Markierung (30 im Kreis bis 3m Durchmesser) liegen dabei bei
ca. 210,00 €. Die Gesamtkosten fur die Markierung der vorgeschlagenen Punkte
wirden ca. 1.890,00 € betragen.



Beschlussempfehlung:
Der Bau- und Wegeausschuss der Gemeinde Buchen beschlief3t dem Vorschlag der

Verwaltung zu folgen und jeweils den Beginn der 30-Zonen Nussauer
Weg/Schulweg, Griiner Weg, Parkstral3e/Berliner Stral3e, Raiffeisenstral3e/Theodor-

Kdrner-Stral3e mit einer 30 km/h Fahrbahnmarkierung zu versehen.
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TOP 14 CLAUS MOLLER
POTRAUER STR. 5

21514 BUCHEN
TEL O4155 2281
MOELLER. 54@T-
ONLINEDE

Claus Moller Potrauer Str. 5 21514 Biichen

Gemeinde Biichen

-Der Biirgermeister-

Amtsplatz 1

21514 Biichen Datum: 07.01.2019

Straflenldrm macht krank

Sehr geehrter Herr Biirgermeister Moller,

seit der ErschlieBung des Baugebietes 55 in Potrau sind wir als direkter Anwohner der
Potrauer Strale einem erhohten Lirmpegel ausgesetzt. Hinzu kommt eine geballte Ladung
aus Sand, Staub und Dreck der durch Baufahrzeuge an sonnigen Tagen durch die Luft
geschleudert wird.

Fiir die neuen Anwohner sind LarmschutzmaBBnahmen geschaffen worden und die alten
Anwohner, die direkt an der Potrauer Strale wohnen? Sie sind die Leidtragenden und haben
das Ganze zum Wohle des Ortswachstums zu tolerieren.

Eine stetig wachsende Zahl der Einwohner im Ortsteil und der neu eingerichtete
Linienbusverkehr in Potrau sind fiir die Entwicklung beispielhaft.

Schon heute verursacht der StraBenverkehr ins besondere der Schwerlastverkehr Werte in
Hohe von 75-90 dB.

Besonders wird der Missstand deutlich, wenn der Schwerlastverkehr (einschlieflich
Linienbusverkehr) in Richtung Norden, sprich Dorf abwirts lduft, dann nimmt der eine oder
andere Kraftfahrer den Schwung gerne mit und wir diirfen das Radio iiber Zimmerlautstdrke
stellen.

Ich kann nur hoffen, dass kein Kraftfahrer die Kontrolle iiber sein Fahrzeug verliert und in
meinem Wohnhaus durch die AuBBenwand féhrt.

Die gesamte Strafle in der Oberflachenstruktur ist ein rauer Flickenteppich, der Zustand
alleine macht den Straenverkehr lauter. Noch deutlicher wird die Gerduschentwicklung bei
Regenwetter dh. nasse Stralen und zu schnelles Fahren.

Jede kleine Bodenwelle im Asphalt besonders bei iiberhohter Geschwindigkeit wird zu einer
klappernden Sprungschanze fiir manchen LKW und dass um 5:00 Uhr morgens da stehen sie
,,senkrecht im Bett.

Claus Moller Bankverbindung: Raiffeisenbank eG
Potrauer Str. 5 IBAN: DE19 2306 4107 0004 1201 24 BIC: GENODEF1BCH
21514 Biichen Steuernummer: 27 225 03112
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CLAUS MOLLER
POTRAUER STR. 5
21514 BUCHEN

TEL 04155 2281
MOELLER. 54@ T~
ONLINE.DE

Herr Biirgermeister so geht das nicht, StraBenldrm macht krank.

Wenn ein Ort neu iiberplant wird, dann gilt das nicht nur fiir die neuen Einwohner, sondern
auch fiir die Einwohner die iiber Jahrzehnte (Jahrhunderte) hier leben und wohnen.

Daher verlange ich zum Schutze der Anwohner im Bereich der L205 bzw. Potrauer Stral3e 5
eine stationdre Radarkontrolle und eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf ,,30 km/h* von der

Potrauver Kirche bis zur Potrauer Miihle.

Hinzu kommt das Thema: ,,Sicherer Schulweg®.

Auch hier besteht Handlungsbedarf den kombinierten Fuf- und Fahrradweg sicherer zu
machen.

Helfen kann eine Geschwindigkeitsbeschrinkung der HauptstraBe. Wenn man selbst die
Potrauver Stralle abwirts geht, ist es ein ungutes Gefithl den rasenden StraBenverkehr im
Riicken zu haben.

Bei derzeitigen Verkehrsverhalten bekommt kein Kraftfahrer, wenn er einer Gefahr
ausweichen will, sein 40 to schweres Fahrzeug bergabwirts rechtzeitig zum stehen und der
FuBBweg liegt direkt an der Straf3e.

Auf ein ,,Szenario Schadensfall* mochte ich nicht weiter eingehen.

Wenn notwendig, stelle ich mein Grundstiick fiir eine Radarkontrolle zur Verfiigung.

Die Stadt Lauenburg zeigt mit ihrem Beispiel, dass ein solcher Eingriff in den laufenden
StraBBenverkehr einer Landesstrale moglich ist. Die L209 entlang des Schleusenkanals wurde
auf 30 km/h reduziert.

Ich hoffe, auf baldige Nachricht in wieweit die Belange der Anwohner der Potrauer Strale
beriicksichtig werden.

Freundliche Griifie

Claus Moller

Verteiler
Biirgermeister Uwe Moller
Bau u. Wegeausschuss Vorsitzender Markus Réth

Claus Moller Bankverbindung: Raiffeisenbank eG
Potrauer Str. 5 IBAN: DE19 2306 4107 0004 1201 24 BIC: GENODEF1BCH
21514 Biichen Steuernummer: 27 225 03112
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TOP 15

Gemeinde Buchen

Beschlussvorlage

Bearbeiter/in:
Ingmar Juhl

Beratungsreihenfolge:

Gremium Datum
Bau-, Wege- und Umweltausschuss 29.01.2019
Beratung:

Antrag auf Uberprifung der Verkehrssituation am Astid-Lindgren-Platz,
Rubezahlweg und Rotkappchenweg

Mit Antrag einer Einwohnerin vom 03.11.2018 (Anlage 1) wurde die Gemeinde
Bichen gebeten, die Verkehrssituation Astrid-Lindgren-Platz zu Uberprifen.

Zunachst wurden die Parkmdglichkeiten gepruft. GemanR der Anlage 2 hat der
Bauhof Biichen in der Zeit vom 21.11.2018 — 14.01.2019 die Belegung der
Parkplatze im betreffenden Bereich gepriift und protokolliert. Dies ergab, dass die
vorhandenen Parkplatze nur wenig belegt waren und stets noch ausreichend
Parkmaoglichkeiten vorhanden waren. Diese sollten auch bei einer Bebauung des
Flurstiickes 161 ausreichen, um den Besuchern des Grills und des Arztehauses, die
zurzeit auf der Sandflache des Flurstiickes stehen, eine Parkmdglichkeit zur
Verfligung zu stellen.

Bei dem gesamten genannten Bereich handelt es sich um einen verkehrsberuhigten
Bereich. Dies bedeutet, dass Schrittgeschwindigkeit zu fahren ist und Fu3ganger
durch Fahrzeuge nicht behindert oder gefahrdet werden dirfen. Wenn nétig haben
Fahrzeuge zu warten. Aufgrund dieser Tatsache ist die Gefahrdung der Ful3ganger
auf ein Mindestmal} reduziert. Das Parken ist hier nur in ausgewiesenen Flachen
erlaubt.

Die Verkehrsauslastung ist in dem Bereich nicht so hoch, dass es sténdig zu
Problem zwischen Ful3gangern und Kraftfahrzeugen kommt. Beim Ribezahlweg
handelt es sich um eine Einbahnstral3e von der Méllner Strale kommend, so dass es
auf einem der Wege, welcher zu den Geschaften fuhrt, zu keinem Kreuzverkehr
durch PKW kommt.

Tatsache ist, dass die Wege in dem Bereich schmal ausgebaut sind. Durch das
geringe Verkehrsaufkommen und die Einrichtung des verkehrsberuhigten Bereiches
wird die Gefahrdung der FuRganger dennoch als gering bewertet. Gemalf3 § 32 Abs.
1 Nr. 1 StVZO betragt die allgemeine Fahrzeugbreite maximal 2,55 m. Bei einer

13



Fahrbahnbreite von 3,50 m wird immer noch eine Restbreite von 0,95 m fur den
Ful3géanger verbleiben. Erneut wird darauf hingewiesen, dass Fahrzeuge wenn nétig
zu warten haben.

Unstrittig ist, dass Mullfahrzeuge beim Entsorgungsdienst mehr Platz beanspruchen,
da diese unmittelbar an den zu entsorgenden Mull heranfahren und so oft Fahrtwege
blockiert werden. Dieses Problem herrscht nicht nur auf das Gebiet des Astrid-
Lindgren-Platzes sondern im allgemeinen. Beispielsweise fahren Mullfahrzeuge auf
breit ausgebauten Stral3en (z.B. Heideweg) in den Gegenverkehr, um so Personal
vor dem flieBenden Verkehr zu schiitzen und die Laufwege méglichst kurz zu halten.
Dies wird in der Regel von anderen Verkehrsteilnehmern hingenommen, dass die
Behinderungen nur kurzzeitig bestehen.

Derzeit ist noch nicht bekannt, wie dass Flurstiick 161 genutzt oder bebaut werden
soll.

Aus den vorgenannten Grifl3en besteht aus Sicht der Verwaltung keine
Handlungsbedarf um andere verkehrsregelnde MalRnahmen zu beantragen bzw.
anzuordnen oder bauliche Veranderungen anzustreben.

Beschlussempfehlung:

Der Bau-, Wege- und Umweltausschuss der Gemeinde Buchen nimmt den
Einwohnerantrag zur Kenntnis, beschliel3t aber dem Vorschlag der Verwaltung zu
folgen und derzeit keine verkehrsregelnden oder baulichen Veranderungen
anzustreben. Die Verwaltung wird beauftragt der Antragstellerin entsprechend zu
antworten.
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GiselaKleeschulte
Astrid-Lindgren-Platz 3
21514 Biichen den03.11.2018

(YRR WA |

An den Biirgermeister der Gemeinde Biichen | Ami ' Gemeinds Bichen

| 0>
[4 lll(][ . Nov. 2018

iZS{ 3%2/ AN
BN, 237

Verkehrssituation am Astrid-Lindgren-Platz

Sehrgeehrter Herr Moller,

wir, die Bewohner des Astrid-Lindgren-Platzes, stellen ein stetig steigendes Verkehrsaufkommenin
denStraBBen Ribezahlweg, Rotkdppchenweg und Astrid-Lindgren-Platz fest. Wir sind der Meinung,
dalk die Verbindung vom Rotkdppchenweg zum Astrid-Lindgren-Platz mit 3,50 mtr. Breite viel zueng
ist.

Wenn die Bewohnerder Wohnaniage Rotkdppchenweg 2 mit 31 Wohneinheiten und die Bewohner
vom Rotkdppchenweg 1 mit 25 Wohneinheiten mitihren Rollatoren zum Einkaufen gehen, darf kein
Auto kommen, da kein Blrgersteig vorhanden ist. Auch diirfe n sich keine 2 Autos begegnen, dasie
nicht aneinandervorbeikommen. Die Situation ist jetzt schon brenzlig, wenn die groBen
Millentsorgungsfahrzeuge hierdurchfahren. Auchistder Riibezahlweg total blockiert, wennder
Notarztwagen beim Arztehaus hilt. Beieinem Feuerwehreinsatz wiirden die Wege garantiertauch
zu engsein.

Die Lage wird sich noch dramatisch verschlechtern, wenn eine Bebauung des freien Flurstiickes
Nr.161 im Ribezahlweg erfolgen solite.

Auch fragen wir uns, wo die Besucher des Arztehauses und des Mevlana Restaurants, die vielen
Fahrzeuge der Pflegedienste sowie die Besucherder Angehdrigen der Wohnanlagen parkensollen,
wenn das Flurstiick Nr.161 bebaut wird.

Wir bitten um ernsthafte und sorgfiltige Uberpriifung der alten Bebauungsplane und nachder

Suche von zeitgemaRen Losungen fiir die zwischenzeitlich veranderte Situation.

Wir kénnten unsvorstellen, daR der Bauherr desneu zu erstellenden Gebaudes auf Flur Nr.161
einen Teil seines Grundstiickes zum Astrid-Lindgren-Platz hin mindestensfiireinen Gehweg
freigeben sollte.

lhrer Antwortsehen wirgespannt entgegen und verbleiben

Mit freundlichen GriiRen

M%Aaﬁz%%wk %?;7

(GiselaKleeschulte) (Elke Brey)
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Statistik Parkplatze

P1=vorh. Parkplatze 2 P2=vorh. Parkplatze 9
P3=vorh. Parkplatze 5 P4=vorh. Parkplatze 7
P5=vorh. Parkplatze 7 Gesamt = 30

festgestellte parkende Autos:

Datum P1 P2 P3 P4 P5 verfiigbar
21.11.2018 0 3 4 5 0 18
23.11.2018 0 3 4 5 0 18
26.11.2018 0 3 2 4 0 21
28.11.2018 0 2 3 4 0 21
30.11.2018 0 3 4 4 0 19
03.12.2018 0 1 4 4 0 21
05.12.2018 0 3 4 4 0 19
07.12.2018 0 3 3 4 1 19
10.12.2018 0 3 3 4 0 20
12.12.2018 0 2 2 0 0 26
14.12.2018 0 2 3 2 2 21
17.12.2018 0 2 3 2 2 21
19.12.2018 0 2 3 1 3 21
21.12.2018 0 2 3 2 3 20
02.01.2019 0 2 4 4 2 18
04.01.2019 0 2 4 1 3 20
07.01.2019 0 4 4 1 3 18
09.01.2019 0 2 3 2 3 20
11.01.2019 0 1 3 3 3 20
14.01.2019 0 1 3 3 3 20
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Gemeinde Buchen

Beschlussvorlage

Bearbeiter/in:
Ingmar Juhl

Beratungsreihenfolge:

Gremium Datum
Bau-, Wege- und Umweltausschuss 29.01.2019
Beratung:

Antrag auf SchlieBung eines Teilstlicks des Weges "Ronnbom" zwischen dem
"Waldhallenweg" und dem Grundstick "Rénnbom 5" fir PKW/LKW Verkehr

Gemal3 Niederschrift der Sitzung vom 19.11.2018 sollte die Verwaltung Vorschlage
fur eine eingeschrankte Nutzung durch Beschilderung oder der Sperrung des
Teilstiickes R6nnbom erarbeiten.

Moglich wéare die Beschilderung mit dem VZ-251 ,Verbot fur Kraftwagen und
sonstige mehrspurige Kraftfahrzeuge®. Da der Weg durch die AWSH genutzt wird
sollten dann das Zusatzzeichen VZ1026-39 ,Betriebs- und Versorgungsdienst frei®
mitaufgestellt werden, um die Millentsorgung zu gewahrleisten. Nach Ricksprache
mit der AWSH ist ein Ruckwartsfahren zu den Grundstiicken RGnnbom 4 und 6 nicht
maoglich.

Die Durchfahrt ist zwar dann verboten, es kann aber nicht sichergestellt werden,
dass Anwohner oder landwirtschaftlicher Verkehr die Stral3e dennoch nutzen. Die
Erfahrung zeigt auch, dass Lieferverkehr wie Paketdienste solche Verkehrszeichen
ignorieren.

Die Sperrung durch Sperrpfosten wére ebenfalls moglich. Die zuvor beschriebene
Beschilderung wéare dennoch anzubringen. Hierbei ware darauf zu achten, dass die
Sperrpfosten umklappbar waren, so dass Millfahrzeuge und Rettungsdienste die
Stral3e dennoch nutzen kdnnten.

Da es sich um einen Eingriff in den flieRenden Verkehr handelt, ist die
StralRenbehdrde des Kreises fur die Anordnung von MalRnahmen zustandig. Die
Entscheidung des Ausschusses wirde dann entsprechend beantragt werden.

Grundsatzlich sollte zunachst durch eine Verkehrszahlung gepruft werden, ob eine
Sperrung fur Kraftfahrzeuge gerechtfertigt ist, da das Verkehrsaufkommen als gering
eingeschatzt wird. Mutmalilich wird die Stral3e hauptsachlich durch Anwohner,
Lieferverkehr und Millentsorgung genutzt. Ob ein erhdhtes Verkehrsaufkommen
durch das neue Baugebiet entsteht bleibt abzuwarten ist aber unwahrscheinlich.
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Eine Verkehrszahlung kann kurzfristig mit eigenen Mitteln der Verwaltung erfolgen.

Des Weiteren sollte beriicksichtigt werden, dass die betroffenen Anlieger nicht
geschlossen hinter einer Teilschliel3ung stehen (siehe anliegende Schreiben).

Bei den letzten Flohmarktveranstaltungen wurde aufgrund der neuen Zuwegung
Hirschweg zum Parkplatz bereits eine Sperrung des R6nnboms angeordnet. Diese
Anordnungen, die dann fur den Zeitraum der Veranstaltungen gelten wurden
getroffen um die Belastung der Anwohner durch das erhdhte Verkehrsaufkommen zu
reduzieren und ein Zuparken des Ronnboms zu verhindern.
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Peter Moller

Forellenweg 1 - 21514 Blichen
Tel: 04155/6540 - Fax.:04155/499 87 40

Gemeinde Biichen

Der Biirgermeister u. der Bauausschussvarsitzende

Amtsplatz 1 Amt / Gemeinde Bﬂct&?n

21514 Biichen ys Okt. 2018 Biichen, d. 15. 10.2018
zst/ors. ml 32«@4

Betreff: Biichen — Pétrau, Sperrung Rénnbom,

Sehr geehrte Herren,

von meinem Mieter erfuhr ich das Beabsichtigt wird den Rénnbom in Pétrau zu sperren. Mehrere
Bewohner im oberen Bereich, welche diesen Weg erfahrungsgemaB kaum benutzen, haben hierzu
vermutlich eine Unterschriftenaktion gestartet. Der hierin an gefiihrte Grund einer starken
Verkehrsgefdhrdung scheint mir an den Haaren herbei gezogen. Nach meinen langen Erfahrungszeiten
handelt es sich hier um ein denkbar geringes Verkehrsaufkommen. Der Grund fiir die gewiinschte
Sperrung liegt sicher anderswo. Eine einwandfreie Zu- u. Abfahrt mit Entsorgungs- bzw.
Rettungsfahrzeugen kann bei einer Sperrung nicht mehr gewéhrleistet werden. Als Eigentiimer eines
Grundstiickes bin ich hierzu nicht befragt worden u. bin auch mit einer Sperrung absolut nicht
einverstanden. Eventuell konnte ich mir vorstellen, dass bei groBeren Veranstaltungen eine Sperrung
fiir einen Tag erfolgt.

Mit freundlichen Griilen

[t

Peter Moller
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Nils Hansen Tel: 0170/1443875
Beerenberg 4 E-mail: nils.hansen@tuhh.de
21077 Hamburg

Armt | Beampinele
AIM il |
Gemeinde Biichen ‘. - M” :
Der Birgermeister und der Bauausschussvorsitzende ' Okt .‘,Gig

21514 Biichen L_/f024 ]

DH. Pmlév
AL %é/

Betreff: Blichen-Potrau, Sperrung Ronnbom,
Hamburg, den 25.10.2018
Sehr geehrte Damen und Herren,

ich habe gehort, dass der Ronnbom in Biichen-Pétrau gesperrt werden soll. Als Eigentiimer eines
anliegenden Grundstiicks wurde ich bisher dies bzgl. nicht befragt.

Ich bin gegen eine Sperrung des Ronnboms, da aus meiner Sicht gegenwartig und zukiinftig keine
positiven Aspekte einer Sperrung bestehen. Zudem wiirde mir die aktuell problemlose und
einwandfreie Zu- und Abfahrt mit land- und forstwirtschaftlichem Gerat genommen.

Bei Riickfragen stehe ich Ihnen gerne unter der oben genannten Telefonnummer bzw. E-Mail-
Adresse zur Verfiigung.

Mit freundlichen GriiRen

P

Nils Hansen
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Soren Wagner Bichen, den 7.12.2018
Potrauer StralRe 6
21514 Blchen

Amt / Gemeinde Biichen

!
Gemeinde Biichen U L. UEZ' 3018
Der Biirgermeister/ Vorsitzender des Bauausschusses 30 ; '

Amtsplatz 1 75t
21514 Buchen

g M, fau Upis,

Betreff: Sperrung des Ronnbooms
Guten Tag Herr Moller und Herr Rath,

ich habe gehdrt, dass beantrag wurde, die StraRe Rénnboom in Pétrau fir den Fahrzeugverkehr zu
sperren und ein Befahren durch Poller unmaglich zu machen.

Da ich eine Grundstucksauffahrt von meinem Grundstlck Potrauer StraRe 6 zum Waldhallenweg
habe, Gber die ich nur in Richtung Waldhalle von meinem Grundstiick fahren kann, kdnnte ich im
Falle einer Sperrung des Ronnbooms diese nicht mehr nutzen.

Der Weg an der Waldhalle vorbei ist aufgrund der Steigung und der beengten Verhiltnisse fiir
landwirtschaftliche Fahrzeuge keine Alternative, und Wenden auf dem Parkplatz der Waldhalle halte
ich ebenfalls fir keine Losung.

Es ist somit fur mich nicht einsichtig, warum offentliche StraRen auf Antrag einiger Anwohner einfach
gesperrt werden sollen und ich als Blrger dadurch derartige Einschrinkungen hinnehmen muss.

Ich erwarte deshalb, dass einem Antrag auf Sperrung der StraRe Rénnboom nicht stattgegeben wird.

Mit freundlichen GriiRen

Soéren Wagner

5o Wiyt

22



	Sitzungsdokumente
	Einladung öffentliche Sitzung

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  11 Sanierung von Brücken und Durchlässen
	Informationsvorlage  IV/84/2019

	TOP Ö  12 Einrichtung Arbeitsgruppe "Radverkehr"
	Beschlussvorlage  BWBü/150/2019_Rad

	TOP Ö  13 Markierung der 30-Zonen auf den Straßen in Büchen
	Beschlussvorlage  BV/62/2019
	Büchen 30 iger Zonen  BV/62/2019

	TOP Ö  14 Antrag zum Straßenlärm in der Pötrauer Str.
	Gemeinde Buchen Strassenlarm_  TOP

	TOP Ö  15 Antrag auf Überprüfung der Verkehrssituation am Astid-Lindgren-Platz, Rübezahlweg und Rotkäppchenweg
	Beschlussvorlage  BV/64/2019
	Anlage 1 Einwohnerantrag  BV/64/2019
	Anlage 2 Statistik Parkplätze Astrid-Lindgren-Platz  BV/64/2019

	TOP Ö  16 Antrag auf Schließung eines Teilstücks des Weges "Rönnbom" zwischen dem "Waldhallenweg" und dem Grundstück "Rönnbom 5" für PKW/LKW Verkehr
	Beschlussvorlage  BV/63/2019
	Anlage Rönnbom  BV/63/2019





